
Kurzbericht zur Sitzung des Gemeinderats vom 11.07.2022 
 

Öffentlicher Teil: 

 

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

 Die Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung am 27.06.2022 wurden 

bekannt gegeben. 

 

2. Bürgerfragestunde 

 Es waren 10 Bürger anwesend. 

Fragen wurden keine gestellt. 

 

3. Baugesuche 

  

 

3.1. Bauantrag im vereinfachten Verfahren 

Erweiterung und Umbau Sportstudio mit Neubau einer Garage auf 

Flst. 1132/1, Adolf-Kolping-Straße 11, Gemarkung Schemmerberg 

 Vorbehaltlich der Zustimmung des Ortschaftsrates stimmt der Gemeinderat 

dem Bauantrag einstimmig zu. 

 

3.2. Bauantrag  

Einbau einer Dachgaube auf südlicher Dachhälfte und Errichtung 

einer Einfriedung auf Flst. 492/2, Bachstraße 32, Gemarkung 

Schemmerberg 

 Der Gemeinderat stimmt entsprechend des Ortschaftsrates dem Bauantrag 

einstimmig zu. 

 

4. Breitbandausbau Gesamtgemeinde "weiße Flecken"  

- Upgrade Vortriebsadressen 

- Upgrade "homes passed" 

 Laut schriftlicher Rückmeldung des Fördermittelgebers PWC können 

sowohl die Vortriebadressen (ca.75 Stk.) als auch jene Anschlüsse, die 

später der homes passed Definiton unterliegen (ca. 350 Stk.) in das weiße 

Flecken Programm integriert werden. Die offizielle Freigabe wurde 

beantragt. 

Am Sitzungstag wurden die geänderten Planungsunterlagen und die 

entsprechenden Auswirkungen der Ergänzungen vorgestellt. 

 

Der Gemeinderat hat die geänderten Planunterlagen und die 

entsprechenden Auswirkungen der Ergänzungen zur Kenntnis genommen. 

 

 

5. Erschließung Baugebiet Rain, Altheim 

- Vergabe der Tiefbauarbeiten 

- Vergabe der Wasserleitungsinstallationsarbeiten 



Gemäß der Beschlussfassung des Gemeinderats soll das Baugebiet Rain 

in Altheim als nächstes Baugebiet umgesetzt und somit erschlossen 

werden. Die erforderlichen Tiefbau- und 

Wasserleitungsinstallationsarbeiten wurden jeweils öffentlich 

ausgeschrieben.  

Zur Angebotsöffnung sind im Bereich der Tiefbauarbeiten fünf Angebote 

eingegangen. Gemäß der sachlichen und rechnerischen Prüfung des 

Ingenieurbüros Funk, Herr Wiehl, hat die Firma Gebr. Maier aus 

Schemmerhofen zum pauschalen Angebotspreis von 1.585.000 € brutto 

das wirtschaftlichste Angebot eingereicht. 

Für die Wasserleitungsinstallationsarbeiten ist im Rahmen der 

Angebotsöffnung lediglich ein Angebot eingegangen. Gemäß der 

sachlichen und rechnerischen Prüfung des Ingenieurbüros Funk, Herr 

Wiehl, hat die Firma Bertsch aus Schemmerhofen mit dem Angebotspreis 

in Höhe von 81.183,50 € brutto das wirtschaftlichste Angebot eingereicht. 

Die Ausschreibung umfasst nicht nur die Erschließung des Baugebiets 

Rain sondern auch die Sanierung des Kirchenwegs in Altheim. Am 

Sitzungstag wurden die Planunterlagen und die ausgeschriebenen 

Leistungen näher vorgestellt.  

Die Tiefbauarbeiten im Baugebiet sind spätestens im November zu 

beginnen und im April 2023 abzuschließen. Die Arbeiten im Kirchenweg 

sind Ende Juli 2023 fertigzustellen.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Tiefbauarbeiten zur 

Erschließung des Baugebiets Rain und zur Sanierung des Kirchwegs 

werden an die Firma Gebr. Maier aus Schemmerhofen zum Angebotspreis 

von 1.585.000 € vergeben.  

Die Wasserleitungsinstallationsarbeiten werden an die Firma Bertsch aus 

Schemmerhofen zum Angebotspreis von 81.183,50 € vergeben. 

 

  

 

6. Kommunales Energiemanagement 

- Aktueller Stand zur Einführung 

In der Gemeinderatsitzung am 17.02.2022 wurde beschlossen, in der 

Gemeinde ein Energiemanagement einzuführen. Umfasst von diesem 

Thema und damit auch im Rahmen der Bundesförderung förderfähig ist 

einerseits eine Personalstelle und andererseits entsprechende 

Beratungsleistungen und Sachwerte wie Softwareanschaffungen und 

Anschaffungen von digitalen Messsystemen. 

  

In den vergangenen Monaten wurde, wie am Sitzungstag am 17.02.2022 

beschlossen, ein entsprechendes Stellengutachten erstellt, um zu klären, 

in welchem Umfang ein Energiemanager in unserem Gemeindegebiet 

beschäftigt werden kann. Weiterhin wurde eine Vorhabensbeschreibung 



erstellt und der Zuschussantrag gestellt. Gemäß Stellengutachten ist nun 

vorgesehen, einen Stellenumfang von 60 % zu beantragen und bei 

Bewilligung des Antrags einen bestehenden Mitarbeiter mit diesem Thema 

zu beschäftigen. Bestehende Aufgabenfelder des Mitarbeiters sollen auf 

eine neu zu schaffende Stelle übertragen werden, sodass der zeitliche 

Umfang dann auch für dieses Thema zur Verfügung steht. Am Sitzungstag 

wurde nochmals vorgestellt, welche Leistungen vom Förderantrag umfasst 

sind und welche Auswirkungen dies auf die Gemeinde haben wird.    

 

Der Gemeinderat nimmt den aktuellen Stand zur Kenntnis.  
 

  

 

7. Verschiedenes 

 

 

7.1      Kita Alberweiler 

Der Ausbau der Kita Alberweiler ist in der Schlussphase. Nun stehen die 

Vergaben für die Möblierung der Spiel- und Gruppenräume an. 

Das günstigste Angebot, in Höhe von 26.262,54 € für Ausstattung, Möbel 

und Einbaugarderobe kam von der Fa. Resch Möbelwerkstätten aus 

Aigen-Schlägl (Österreich).  

 

 

7.2    Personalsituation Kitas 

Bürgermeister Glaser berichtet über die weiter angespannte 

Personalsituation in den Kitas. In der Kita Aßmannshardt wird es 

vorübergehend zu einer Reduzierung der Betreuungszeiten kommen.  

 

 

7.3    Ausgleichsstock für Pumptrack 

Der Bescheid über die Zahlung in Höhe 15.000 € aus dem Ausgleichsstock 

ist in der Verwaltung eingegangen. Aufgrund dieses Bescheides kann 

Bauamtsleiter Lerch jetzt die Ausschreibung vorbereiten.  

 

 

7.4    Mehrzweckhalle Ingerkingen 

Bürgermeister Glaser informiert das Gremium über die erneute 

Ausschreibung der Roh- und Holzbauarbeiten für die Halle in Ingerkingen. 

Zu jedem Gewerk sind Angebote eingegangen, diese werden derzeit 

geprüft und in der nächsten Sitzung vergeben.  

 

  

 

  

 

 

 


